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Ich konnte erst heute eure vielen Antworten lesen, deshalb auch erst jetzt meine Antwort -
sorry!

Die Schülerin, die bei uns alles am Laptop schreiben darf ist körperbehindert. Das hat mit LRS
nichts zu tun. Dürfte sie nicht am Laptop arbeiten, könnte sie ihr Abi (und auch ihren FOR-Q
davor) vergessen, da sie motorisch einfach nicht in der Lage ist, in einigermaßen
angemessenem Tempo und lesbar zu schreiben.
Für den "normalen" Unterrichtsgebrauch benutzt sie einen privaten Laptop. Ob sie da
Zuzahlungen von der Krankenkasse bekommen hat, weiß ich nicht. Das ist, denke ich, eine
Einzelfallentscheidung. Klausuren schreibt sie an einem Notebook von der Schule, das unser
Schuladmin extra für solche Fälle eingerichtet hat. Außer einem Textverarbeitungsprogramm ist
da nichts drauf. Sie hat in den Klausuren ihren Mitschülern gegenüber keine Vorteile.
Es gab bei uns auch keine "Welle" von ominösen Bescheinigungen, die besagen, dass plötzlich
andere SuS auch am Notebook schreiben müssen/dürfen.

Insgesamt sollte es möglich sein, solche relativ einfachen Barrieren zu beseitigen, damit die
Kinder ihr volles Leistungspotenzial ausnutzen können. Ob jemand mit der Hand nun gut
schreiben kann oder nicht ist doch letztendlich relatv egal, oder?
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